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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

„Niemand, der arbeiten kann, soll in Schwarzarbeit flüchten.“
So Bundeskanzler Schröder in seiner Neujahrsansprache. Ist
das eine Handreichung oder eine Drohung?

Seit Schröders Amtsübernahme haben wir heute so viele Fahn-
der wie noch nie. Ist das der Weg in den Spitzelstaat? Hierzu
haben wir bereits im letzten HANDWERKSBERATER aus-
führlich berichtet. In einem der Redaktion zugespielten Vertrag
steht es nun schwarz auf weiß: Die Handwerkskammer will an
der Verfolgung von Schwarzarbeitern verdienen. Mehr dazu
auf Seite 4.

Tatsache ist, dass die rotgrüne Koalition die selbstständige
Tätigkeit für Handwerker vereinfachen will. Ich war in Berlin
und habe dort diverse Gespräche geführt. Guter Wille ist vor-
handen. Doch wie der erleichterte Berufszugang für Handwer-
ker ohne Meisterbrief durchgesetzt werden soll, weiß noch
niemand. Die Gefahr besteht, dass der gute Vorsatz nicht um-
gesetzt wird. Wir bleiben dran.

Dürfen Handwerker Handwerkskammerauskünften vertrauen?
Die Antwort: Nein. Einer der dies offiziell erfahren mußte, ist
unser Mitglied Joachim Lutze. Lesen Sie hierzu das Interview
auf Seite 2 und 3. Nur ein Gutes hat Joachim Lutze’s Schick-
sal: Handwerkskammern haben seitdem Angst vor Schadener-
satzforderungen. Zu Recht.

Mit freundlichen Grüßen

Diplom-Volkswirt Michael Wörle
IF-Handwerk-Geschäftsführer

Immer aktuell:

Service für Mit-
glieder des IF-
Handwerk e.V.

�� Sie haben den Newsletter des Interessenverbands der freien und
kritischen Handwerkerinnen und Handwerker in Händen. Sie erhal-
ten ihn als Mitglied regelmäßig zugeschickt. Als Mitglied dürfen
Sie auch die kostenlose Beratung des Verbands nutzen.
Beratungstelefon: 040 – 399 00 167 (nur für Mitglieder).

�� Mitglieder werben Mitglieder: Fordern Sie Ihr Beitrittsformular an
oder gehen Sie ins Internet www.if-handwerk.de.
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